
sagt Barten. Das Team besteht
neben ihr aus derzeit sie-
ben Erzieherinnen und einer
Küchenkraft. Bis zu zwölf Er-
zieher könne sie einstellen.

„Gestern bekam ich eine
Bewerbung eines männliches
Erziehers. Das hat mich ge-
freut“, sagt die zweifache
Mutter. So könne den Kleinen
die Vielfalt geboten werden.
„Ichmöchte ein tollesHaus für
Kinder und ihre Familien
schaffen“, betont sie. Für die
Leiterin sei die am 1. Septem-
ber eröffnete Kita schon jetzt

ihr zweites Zuhause. Kritisch
sieht sie den Betreuungs-
schlüssel in MV. Im Krippen-
bereich kommen auf einen Er-
zieher sechs Kinder, in der
Kita sind es 15 Kinder. „Wir

haben den schlechtesten
Schlüssel im Bundesgebiet“,
sagt die Rostockerin. Ab Sep-
tember 2024 soll der Schlüssel
bei 1 zu 14 liegen, die Geset-
zesänderung soll im Dezem-
ber vom Landtag beschlossen
werden. Als Vergleich: In
Hamburg ist der Schlüssel
derzeit 1 zu 4 in der Krippe, in
Baden-Württemberg noch
niedriger.

Das CJD ist ein christlicher
Träger, die Kirchenzugehörig-
keit sei jedoch kein Einstel-
lungskriterium. Fünfzig Pro-

zent der Mitarbeitenden ge-
hörten keiner Konfession an.
Wichtig sei der 36-Jährigen
aber, dass die Mitarbeiter das
Bewusstsein für den Glauben
hätten und offen seien. Das
Gleiche gelte auch für Eltern
und Kinder, die nicht zwin-
gendkirchlich seinmüssen.Es
werden ihnen die christlichen
Werte vorgelebt. „Wir feiern
nicht Halloween, sondern den
Reformationstag“, erklärt die
Kita-Leiterin.

Vivien Zemke ist eine der
Krippenerzieherinnen. Die
zweifache Mutter hat Kind-
heitspädagogik in Neubran-
denburg studiert. Ihr gefalle
das Konzept der CJD-Kita,
weil es bedürfnisorientiert sei.
Sie habe andere Einrichtun-
gen kennengelernt, wo Kin-
der eine schlimme Eingewöh-
nung hatten. Regeln und
Grenzen seien wichtig. Man
müsse sich aber auch in die
Kinderhineinfühlenunddiese
in ihren Gefühlen begleiten,
so die Erzieherin.

Zur Eingewöhnung in der
neuen Kita ist auchMelanie S.
mit ihren beiden Kindern ge-
kommen. Ihr Sohn ist schwer
körper- und geistig einge-
schränkt. „Es hat einen selte-
nen Gendefekt. Wir wurden
hier gleich mit offenen Armen
empfangen und für nieman-
den stellt seine Einschrän-
kung ein Problem dar, das fin-
de ichwunderbar“, erklärt die
40-jährige. Der Junge brau-
che eine Rund-um-die-Uhr-
Betreuung. Seit April 2022 ist
Marie Ladiges an seiner Seite
und übernimmt auch die be-
gleitende Betreuung in der
Kita.

Für die Essenversorgung
bezahlen die Eltern in der
CJD-Kita einen Betrag zwi-
schen 120 und 150 Euro. Darin
sind Frühstück, Mittag, eine
Kaffeemahlzeit und eine Ge-
bühr für die Küchenhilfe ent-
halten. Als Frühstück wird ein
Buffet aufgebaut – Müsli,
Obst, Gemüse, Aufstrich und
Brot. Die Kinder entscheiden
hier selbst, was und wie viel
sie essen möchten.
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RostocK

Wirhaben schon
so langeauf eineKita
fürRostockgehofft,
und jetzt ist es
endlich soweit.
Wiebke Barten, Kita-leiterin

Am 1. September wurde die erste CJD-Kita in Rostock-Brinckmansdorf eröffnet. Es gibt noch einige
freie Kita-Plätze. FoToS: lUISA ScHRöDER

Im Erdgeschoss eines Wohnhauses befindet sich
die erste CJD-Kita in Rostock.

Wiebke Barten leitet die erste CJD-Kita in Ros-
tock seit dem 1. September in Brinckmansdorf.

glücklich & stolz über dieses
ErgebnisWir sind immer noch
geflasht und echt stolz uns in
der Riege der besten 50 Bars
Deutschlands auf einem gran-
diosen Platz 17 zu finden“,
kommentiert die Crew auf In-
stagram. Sie dankt den Gäs-
ten und allen, die für die Bar
gevotet haben, und gibt ihnen
ein Versprechen: „Wir ma-
chen für euch liebe Gäste ge-

AnZEIgE

nauso weiter: mit Liebe &
Herzblut täglich tolleDrinks&
gute Laune!“

Ein weiteres Nordlicht hat
bei den „Rolling Pin.Awards“
eine Top-Platzierung erreicht:
Ronny Siewert, Koch im Res-
taurant des GrandHotels Hei-
ligendamm, wurde in der Ka-
tegorie „100 Best Chefs Ger-
many 2023“ auf Platz 75 ge-
wählt.

CJD eröffnet erste Kita in Rostock
Tagesstätte des Christlichen Jugenddorfwerks in Brinckmansdorf hat noch

freie Kapazitäten / In der Hansestadt bekommt inzwischen jedes Kind einen Platz

BrincKManSdorf. Das
Christlichen Jugenddorfwerk
Deutschlands (CJD) hat am
Rande desWohngebietes „Al-
teMolkerei“ im Stadtteil Brin-
ckmansdorf eine neue Kita er-
öffnet. 66 Kinder können hier
insgesamt aufgenommen
werden. Die 26 Krippenplätze
seien bereits belegt. Im Kin-
dergarten gebe es allerdings
noch freie Plätze, sagt Kita-
Leiterin Wiebke Barten.

„Wir sind zuversichtlich,
auch die Kindergartenplätze
baldbesetzt zuhaben.Achtzig
Prozent der Kinder kommen
aus dem Wohngebiet“, sagt
Barten.DasCJDhatte seit län-
gerem vor, neben der Schule
eineKita in Rostock einzurich-
ten. Weil auf dem Campus in
Rostock/Gartenstadt jedoch
kein Platz mehr sei, wich der
Träger nach Brinckmansdorf
aus. „Wir haben schon so lan-
ge auf eine Kita für Rostock
gehofft, und jetzt ist es endlich
soweit“, freut sich Wiebke
Barten. Im Landkreis Rostock
gebe es bereits zwei CJD-Ki-
tas.

In den letzten vier Jahren
sind in Rostock sieben weite-
re, neue Kitas entstanden. Mit
der CJD-Einrichtung in Brin-
ckmansdorf gibt es nun insge-
samt 76 Kindertagesstätten –
dieHorte eingerechnet sind es
97. Anders als in anderen
Städten läuft es damit gut in
der Hansestadt, was die Ge-
samtzahl betrifft. „In Rostock
kann nun keiner mehr be-
haupten, keinen Kitaplatz zu
bekommen. Das ist ein Mär-
chen“, sagt Sozialsenator
Steffen Bockhahn. Die Zahlen
geben ihm Recht: Die Auslas-
tung liegt derzeit bei 87,5 Pro-
zent. Aktuell sind laut Stadt
insgesamt2059Plätze frei, 472
in der Kinderkrippe, 1216 im
Kindergartenund371 imHort.

Die Wände im neuen CJD-
Gebäude sind derzeit noch
weiß. „Nach und nachwerden
wir alles gestalten. Das Schö-
ne ist, wir sind alle neu und
entwickeln uns gemeinsam“,

von lUISA ScHRöDER
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Vogelbörse in
Marienehe
Marienehe. Am Sonntag ab
8 Uhr veranstaltet der verein
der vogelfreunde Rostock-ma-
rienehe in der Sporthalle des
Freizeitzentrums (Kuphalstra-
ße 77) eine vogelbörse. Dort
besteht für Interessenten die
möglichkeit Tiere zu kaufen, zu
verkaufen oder zu tauschen.

michael.prochnow@ostsee-zeitung.de

von mIcHAEl PRocHnow

Etwas Kleines zu
Weihnachten
QWeihnachten ist noch
ein paar Tage hin, aber
unser Jüngster hat bereits
konkrete Vorstellungen,
was er denn unter dem
Baum zu finden gedenkt.
Einen Lego-Baukasten
nämlich. Für uns Eltern
macht das die Sache ein-
fach, ein Tipp an die Groß-
eltern reicht, alle legen zu-
sammen. Das Problem wä-
re geklärt. Bleiben in mei-
nem Fall noch zwei ande-
re: Frau und Tochter. Mei-
ne Frau sagte den Satz,
den sie jedes Jahr sagt:
„Wir müssen uns nichts
schenken.“ In den ersten
Jahren habe ich das auch
noch geglaubt. Und stand
jedes Jahr am 24. Dezem-
ber mit leeren Händen da,
während meine Frau mir
ein Geschenk in die Hand
drückte. Es sei ja nur etwas
Kleines, hieß es dann. Nun
ja. Anfangs überlegte ich
noch, ob ich im nächsten
Jahr auch „etwas Kleines“
besorgen sollte. Aber dann
entschied ich mich für die
souveräne Tour. Keine Ge-
schenke, heißt keine Ge-
schenke. Sie hat ja mich.

Super: Craftbar auf Platz 17
bei den Gastro-Oscars

Lokal bei „Rolling Pin.Awards“ als einziges aus MV auf Liste de „50 Best Bars“

Kröpeliner-tor-VorStadt.
Top-Platz bei den Gastro-Os-
cars: Jedes Jahr werden die
besten Bars in Deutschland
mit den „Rolling Pin.Awards“
ausgezeichnet und diesmal
hat es ein Lokal aus Mecklen-
burg-Vorpommern ganz weit
gebracht.

Die Craftbar in Rostock
wurde von Branchenkennern
in der Award-Kategorie
„50 Best Bars“ auf Platz 17 ge-
wählt. Sie war als einziges Lo-
kal aus MV nominiert und hat
es neben Locations in Ham-
burg und Lübeck als einzige
Bar im Norden auf die Hitliste
geschafft.

Den Erfolg konnte das
Craftbar-Team zunächst
selbst kaum glauben. „Dass
ist wirklich irre und das ge-
samte Team ist wahnsinnig

von AnTjE bERnSTEIn

Große Freu-
de: Die Craft-
bar Rostock
hat es auf
Platz 17 der
„50 Best
Bars" in
Deutschland
geschafft.
FoTo: RollIng PIn

EvEnT gmbH

Rostocker Ehepaar fällt
auf Fake Shop rein

StadtMitte. Ein Rostocker
Ehepaar hat im Internet einen
Pferdeanhänger bestellt und
ist an Betrüger geraten. Das
Paar ging in Vorkasse. Als die
Ware nicht geliefertwurde, er-
stattete es umgehend Anzeige
bei der Polizei. Aufgrund der
schnellen Strafanzeige konnte

das Ehepaar vor einem finan-
ziellen Schaden bewahrt wer-
den, heißt es von der Polizei.
Schnell Anzeige zu erstatten,
ist laut Polizei beim Verdacht
von Straftaten im Zusammen-
hangmitOnlinezahlungenbe-
sonders wichtig. Fake-Shops
seien oft schwer zu erkennen.

Spielteilnahme unter 18 Jahren ist gesetzlich verboten!
Glücksspiel kann süchtig machen.
Infos unter www.check-dein-spiel.de, BZgA-Hotline: 0800 137 27 00

Aktuell im Jackpot

*Jetzt für alle Neukunden

nur aufwww.lottomv.de
5 Euro Gutschein*
Gutscheincode NEUHIER2023

Chance:
1 : 1,3 Mio.

Mio.€
Chance: 1 : 140 Mio.

Mio.€
Chance: 1 : 140 Mio.

500.000 €
22
54

StadtHalle Rostock tickets.seawolves.de
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